
Modultitel Sanskrit-Lektüre zur Kulturgeschichte

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Vertiefung der Sanskrit-Kenntnisse auf der Basis von mittelschweren Texten

Inhalt Einblick in die Literatur eines ausgewählten Gebiets

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Sanskrit-Lektüre I" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium 
= 150 h

• Seminar "Sanskrit-Lektüre I" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0701

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min.

Übung "Sanskrit-Lektüre I" (2SWS) 
Seminar "Sanskrit-Lektüre I" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Arbeiten mit Quellen – Buddhistische Texte aus Südasien und 
Tibet

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Fähigkeit, buddhistische Texte in Sanskrit oder Tibetisch zu lesen, Überblick über 
ein Teilgebiet der Philosophiegeschichte Indiens und Tibets

Inhalt Lektüre, Analyse und Interpretation von Texten aus dem Bereich Buddhismus; 
Vermittlung der speziellen Probleme und Fragestellungen eines philosophischen 
Teilgebiets; ggf. Einführung in die Handschriftenkunde

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1./2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Arbeiten mit Quellen – Buddhistische Texte aus Südasien und Tibet" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Arbeiten mit Quellen – Buddhistische Texte aus Südasien und Tibet" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0702

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Hausarbeit 

Übung "Arbeiten mit Quellen – Buddhistische Texte aus Südasien 
und Tibet" (2SWS) 
Seminar "Arbeiten mit Quellen – Buddhistische Texte aus Südasien 
und Tibet" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Probleme und Methoden der Forschung – Buddhismus in 
Südasien und Tibet

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Überblick über die Primär- und Sekundärliteratur zu einem Teilgebiet der 
buddhistischen Philosophie Südasiens und Tibets; Fähigkeit, verschiedene 
wissenschaftliche Standpunkte zu bewerten und selbst Position zu ergreifen; 
Fähigkeit, eigenständig neue Lösungen eines wissenschaftlichen Problems zu 
erarbeiten und argumentativ darzustellen

Inhalt Arbeit mit wissenschaftlicher Literatur zu einem Teilgebiet der buddhistischen 
Philosophie Südasiens und Tibets; kritische Diskussion von Standpunkten und 
Erarbeitung von eigenen Positionen; Probleme der Textgeschichte

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1./2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Buddhismus in Südasien und 
Tibet" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Buddhismus in Südasien 
und Tibet" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0703

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Referat (30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Buddhismus in 
Südasien und Tibet" (2SWS) 
Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Buddhismus in 
Südasien und Tibet" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Arbeiten mit Quellen – Philosophische Texte aus Südasien

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Überblick über ein Teilgebiet der Philosophiegeschichte Indiens; Kenntnis 
spezieller Probleme und Fragestellungen in einzelnen philosophischen Texten

Inhalt Lektüre, Analyse und Interpretation von Texten aus dem Bereich Buddhismus oder 
Hinduismus; ggf. Einführung in die Handschriftenkunde

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1./2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Arbeiten mit Quellen – Philosophische Texte aus Südasien" (2 SWS) = 
30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Arbeiten mit Quellen – Philosophische Texte aus Südasien" (2 SWS) = 
30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0705

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Hausarbeit 

Übung "Arbeiten mit Quellen – Philosophische Texte aus Südasien" 
(2SWS) 
Seminar "Arbeiten mit Quellen – Philosophische Texte aus 
Südasien" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Probleme und Methoden der Forschung – Philosophie in 
Südasien

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Überblick über die Primär- und Sekundärliteratur zu einem Teilgebiet der 
Philosophie Südasiens; Fähigkeit, verschiedene wissenschaftliche Standpunkte zu 
bewerten und selbst Position zu ergreifen; Fähigkeit, eigenständig neue Lösungen 
eines wissenschaftlichen Problems zu erarbeiten und argumentativ darzustellen

Inhalt Lektüre von und Arbeit mit wissenschaftlicher Literatur zu einem Teilgebiet der 
Philosophie Südasiens; kritische Diskussion von Standpunkten und Erarbeitung 
von eigenen Positionen; Probleme der Textgeschichte

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1./2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Philosophie in Südasien" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Philosophie in Südasien" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0706

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Referat (30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Philosophie in 
Südasien" (2SWS) 
Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Philosophie in 
Südasien" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Hindi-Lektüre – Kultur und Geschichte des neuzeitlichen 
Südasien

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Vertiefung der Hindi-Kenntnisse anhand der Lektüre von mittelschweren Hindi-
Texten zum Thema Religion bzw. Kultur- und Literaturgeschichte Südasiens

Inhalt Lektüre von mittelschweren Hindi-Texten zu den Themenbereichen Religion bzw. 
Kultur- und Literaturgeschichte Indiens

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Hindi-Lektüre – Kultur und Geschichte des neuzeitlichen Südasien" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Hindi-Lektüre – Kultur und Geschichte des neuzeitlichen Südasien" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0801

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min.

Übung "Hindi-Lektüre – Kultur und Geschichte des neuzeitlichen 
Südasien" (2SWS) 
Seminar "Hindi-Lektüre – Kultur und Geschichte des neuzeitlichen 
Südasien" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Quellen zu Kultur und Geschichte des neuzeitlichen Südasien

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Einführung in die Arbeit mit hindisprachigen Primär- und Sekundärquellen zu den 
Themenbereichen Religion bzw. Kultur- und Literaturgeschichte Indiens; 
Erweiterung kulturgeschichtlicher Kenntnisse

Inhalt Lektüre, Analyse und Interpretation literarischer oder religionsgeschichtlich 
relevanter Texte seit dem Mittelalter; Lektüre von hindisprachiger 
Sekundärliteratur; Vermittlung der speziellen Probleme und Fragestellungen eines 
Teilgebiets der hinduistischen Religionen bzw. ausgewählter moderner kultur- 
oder diskursgeschichtlicher Themen; Einführung in Textkritik und -geschichte

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Quellen zu Kultur und Geschichte des neuzeitlichen Südasien" (2 SWS) 
= 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Quellen zu Kultur und Geschichte des neuzeitlichen Südasien" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0802

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Hausarbeit 

Übung "Quellen zu Kultur und Geschichte des neuzeitlichen 
Südasien" (2SWS) 
Seminar "Quellen zu Kultur und Geschichte des neuzeitlichen 
Südasien" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Probleme und Methoden der Forschung – Kultur und 
Geschichte des neuzeitlichen Südasien

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Überblick über die Primär- und Sekundärliteratur zu hinduistischen Religionen 
bzw. ausgewählten modernen kultur- oder diskursgeschichtlichen Themen; 
Fähigkeit, verschiedene wissenschaftliche Standpunkte zu bewerten und selbst 
Position zu ergreifen

Inhalt Behandlung von in der Indologie anwendbaren Methoden, kritische Lektüre 
wissenschaftlicher Literatur zu ausgewählten Themen

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Kultur und Geschichte des 
neuzeitlichen Südasien" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 
150 h

• Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Kultur und Geschichte des 
neuzeitlichen Südasien" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 
150 h

Modulnummer

03-SZA-0803

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Referat (30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Kultur und 
Geschichte des neuzeitlichen Südasien" (2SWS) 
Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Kultur und 
Geschichte des neuzeitlichen Südasien" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Tibetische Lektüre I

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Erweiterung der grammatischen Kenntnisse des klassischen Tibetisch; Fähigkeit, 
leichte Texte vorrangig aus dem buddhistischen Kanon und der indigenen 
Kommentarliteratur zu übersetzen

Inhalt Übersetzung und kommentierte Lektüre von Texten

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1./2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Tibetische Lektüre I" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

• Seminar "Tibetische Lektüre I" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0901

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min.

Übung "Tibetische Lektüre I" (2SWS) 
Seminar "Tibetische Lektüre I" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Quellen zu mündlichen und schriftlichen Traditionen in Tibet 
und der Mongolei

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Erwerb grundlegender Kenntnisse von Inhalt und Struktur der kulturgeschichtlich 
bedeutsamen Überlieferungen der Mongolen und Tibeter; Fähigkeit, Primär- und 
Sekundärquellen kritisch zu lesen und wissenschaftlich auszuwerten

Inhalt Die vielfältigen mündlichen und schriftlichen Traditionen der Mongolen und 
Tibeter; Analyse, Interpretation, Vermittlung von Methoden der Quellenkunde, 
Edition

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1./2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Quellen zu mündlichen und schriftlichen Traditionen in Tibet und der 
Mongolei" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Quellen zu mündlichen und schriftlichen Traditionen in Tibet und der 
Mongolei" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0902

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Hausarbeit 

Übung "Quellen zu mündlichen und schriftlichen Traditionen in 
Tibet und der Mongolei" (2SWS) 
Seminar "Quellen zu mündlichen und schriftlichen Traditionen in 
Tibet und der Mongolei" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Probleme und Methoden der Forschung – Kulturgeschichte der 
Tibeter und Mongolen vom frühen Mittelalter bis zur Neuzeit

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Vertiefte Kenntnisse über die kulturellen, sozialen und politischen Verhältnisse der 
Tibeter und Mongolen vom 7. bis zum 18. Jahrhundert; Sichtung der Primär- und 
Sekundärliteratur zur vorbuddhistischen und buddhistischen Religion; Fähigkeit, 
wissenschaftliche Standpunkte zu bewerten und selbständig Fragestellungen aus 
der Perspektive und auf der Grundlage der Fachliteratur zu entwickeln

Inhalt Kritische Lektüre und Diskussion der relevanten Wissenschaftsliteratur

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1./2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Kulturgeschichte der Tibeter 
und Mongolen vom frühen Mittelalter bis zur Neuzeit" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Kulturgeschichte der Tibeter 
und Mongolen vom frühen Mittelalter bis zur Neuzeit" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit 
und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0903

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Referat (30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Kulturgeschichte 
der Tibeter und Mongolen vom frühen Mittelalter bis zur Neuzeit" 
(2SWS) 
Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – 
Kulturgeschichte der Tibeter und Mongolen vom frühen Mittelalter 
bis zur Neuzeit" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Tibetische Lektüre II

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Fähigkeit, mittelschwere Texte und Quellen der tibetisch-mongolischen 
Religionsgeschichte eigenständig zu übersetzen und zu analysieren

Inhalt Übersetzung und kommentierte Lektüre von Texten

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Tibetische Lektüre II" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

• Seminar "Tibetische Lektüre II" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0904

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min.

Übung "Tibetische Lektüre II" (2SWS) 
Seminar "Tibetische Lektüre II" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Probleme und Methoden der Forschung – Ideengeschichte der 
Tibeter und Mongolen in der Neuzeit

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Kenntnisse über die kulturellen, sozialen und politischen Verhältnisse der Tibeter 
und Mongolen im 18.-21. Jahrhundert; Fähigkeit, unterschiedliche Quellen 
wissenschaftlich auszuwerten

Inhalt Arbeit mit textlichen, auditiven und visuellen Quellen

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 1. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Ideengeschichte der Tibeter 
und Mongolen in der Neuzeit" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

• Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Ideengeschichte der Tibeter 
und Mongolen in der Neuzeit" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0906

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Referat (30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Ideengeschichte 
der Tibeter und Mongolen in der Neuzeit" (2SWS) 
Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – 
Ideengeschichte der Tibeter und Mongolen in der Neuzeit" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Sanskrit-Lektüre zur einheimischen Wissenschaft

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Vertiefung der Sanskrit-Kenntnisse auf der Basis von anspruchsvollen Texten, 
Einblick in die indische Ideengeschichte

Inhalt Lektüre von Texten z.B. zu einheimischer Sprachwissenschaft, Medizin, Recht etc.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Sanskrit-Lektüre II" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium 
= 150 h

• Seminar "Sanskrit-Lektüre II" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0704

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min.

Übung "Sanskrit-Lektüre II" (2SWS) 
Seminar "Sanskrit-Lektüre II" (2SWS) 
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Modultitel Hindi-Lektüre – Ideen und Konzepte im neuzeitliche Südasien

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Weitere Vertiefung der Hindi-Kenntnisse anhand der Lektüre von anspruchsvollen 
Texten

Inhalt Lektüre von Texten zu Religion bzw. Kultur- und Literaturgeschichte Indiens

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Hindi-Lektüre – Ideen und Konzepte im neuzeitliche Südasien" (2 SWS) 
= 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Hindi-Lektüre – Ideen und Konzepte im neuzeitliche Südasien" (2 
SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0804

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min.

Übung "Hindi-Lektüre – Ideen und Konzepte im neuzeitliche 
Südasien" (2SWS) 
Seminar "Hindi-Lektüre – Ideen und Konzepte im neuzeitliche 
Südasien" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Quellen zu Ideen und Konzepten des neuzeitlichen Südasien

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Fähigkeit, Materialien unterschiedlicher Medien für die wissenschaftliche 
Bearbeitung aufzubereiten

Inhalt Arbeit mit textlichen, auditiven oder visuellen Quellen

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Quellen zu Ideen und Konzepten des neuzeitlichen Südasien" (2 SWS) = 
30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Quellen zu Ideen und Konzepten des neuzeitlichen Südasien" (2 SWS) 
= 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0805

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Hausarbeit 

Übung "Quellen zu Ideen und Konzepten des neuzeitlichen 
Südasien" (2SWS) 
Seminar "Quellen zu Ideen und Konzepten des neuzeitlichen 
Südasien" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Probleme und Methoden der Forschung – Ideen und Konzepte 
zum neuzeitlichen Südasien

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Fähigkeit, Primär- und Sekundärquellen kritisch zu lesen und wissenschaftlich 
auszuwerten

Inhalt Analyse und Interpretation textlicher, visueller oder auditiver Quellen

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Ideen und Konzepte zum 
neuzeitlichen Südasien" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 
150 h

• Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Ideen und Konzepte zum 
neuzeitlichen Südasien" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 
150 h

Modulnummer

03-SZA-0806

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Referat (30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung 

Übung "Probleme und Methoden der Forschung – Ideen und 
Konzepte zum neuzeitlichen Südasien" (2SWS) 
Seminar "Probleme und Methoden der Forschung – Ideen und 
Konzepte zum neuzeitlichen Südasien" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Quellen zu Hagiographie und Historiographie in Tibet und der 
Mongolei

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Umfassende Kenntnisse der klassischen tibetischen und mongolischen Literatur 
vorwiegend buddhistischer Prägung; Fähigkeit des philologischen Umgangs mit 
Handschriften und Blockdrucken des 14. bis 19. Jahrhunderts

Inhalt Übersetzung, Kommentierung und textkritische Bearbeitung von normativen 
Primärquellen der tibetischen und mongolischen Geschichtsschreibung und 
Hagiographie, ergänzt durch visuelle Quellen

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Quellen zu Hagiographie und Historiographie in Tibet und der Mongolei" 
(2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

• Seminar "Quellen zu Hagiographie und Historiographie in Tibet und der 
Mongolei" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0905

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Hausarbeit 

Übung "Quellen zu Hagiographie und Historiographie in Tibet und 
der Mongolei" (2SWS) 
Seminar "Quellen zu Hagiographie und Historiographie in Tibet und 
der Mongolei" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Mongolische Lektüre I

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Erweiterung der grammatischen Kenntnisse des klassischen Mongolisch; 
Fähigkeit, leichte Texte vorrangig aus dem buddhistischen Kanon und der 
indigenen Kommentarliteratur zu übersetzen

Inhalt Übersetzung und kommentierte Lektüre von Texten

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Mongolische Lektüre I" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

• Seminar "Mongolische Lektüre I" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0907

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min.

Übung "Mongolische Lektüre I" (2SWS) 
Seminar "Mongolische Lektüre I" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Mongolische Lektüre II

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Fähigkeit, mittelschwere Texte und Quellen der tibetisch-mongolischen 
Religionsgeschichte eigenständig zu übersetzen und zu analysieren; Aneignung 
eines Grundbestandes der religiösen Phraseologie und Terminologie

Inhalt Lektüre von Texten der buddhistischen Literatur und Volksreligion

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 2. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Übung "Mongolische Lektüre II" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

• Seminar "Mongolische Lektüre II" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 120 h 
Selbststudium = 150 h

Modulnummer

03-SZA-0908

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Modulprüfung: Klausur 90 Min.

Übung "Mongolische Lektüre II" (2SWS) 
Seminar "Mongolische Lektüre II" (2SWS) 

31. März 2011



Modultitel Forschungspraktikum

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Befähigung zu eigenständiger, praktischer Forschungsarbeit; Kompetenz, 
wissenschaftliche Projekte vorzubereiten und durchzuführen

Inhalt Archiv- und Quellenstudien an einer relevanten akademischen Institution oder 
vergleichbaren Einrichtung in Deutschland, Europa oder an einer entsprechenden 
Institution in Süd- oder Zentralasien, ggf. begleitende Feldarbeit zu kultur- und 
religionsgeschichtlichen Themen vor Ort

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an allen 6 Modulen des 1. Studienjahrs des Masterstudiengangs (2 
Module aus -0701, -0704, -0801, -0804, -0901, -0904, -0907, -0908; 2 Module 
aus -0702, -0705, -0802, -0805, -0902, -0905; 2 Module aus -0703, -0706, -0803, -
0806, -0903, -0906)

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 20 LP = 600 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen

Modulnummer

03-SZA-1001

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Semesterbegleitende Modulprüfung

Praktikum "Forschungspraktikum" (0SWS) Praktikumsbericht (Bearbeitungszeit: 4 Wochen 
ab Ende des Praktikums), mit Wichtung: 1
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Modultitel Vertiefungsmodul zum Forschungspraktikum

Verantwortlich Institut für Indologie und Zentralasienwissenschaften

Modulturnus jährlich

Verwendbarkeit • M.A. Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Ziele Fähigkeit, Quellenmaterialien zusammenzustellen, wissenschaftlich aufzuarbeiten 
und zu präsentieren

Inhalt Fachliche Vorbereitung und Begleitung von Archiv- und Quellenstudien; 
Darstellung methodologischer Probleme sowie der erzielten Ergebnisse im 
Forschungspraktikum seitens der Studierenden

Teilnahmevoraus-
setzungen

Teilnahme an allen 6 Modulen des 1. Studienjahrs des Masterstudiengangs (2 
Module aus -0701, -0704, -0801, -0804, -0901, -0904, -0907, -0908; 2 Module 
aus -0702, -0705, -0802, -0805, -0902, -0905; 2 Module aus -0703, -0706, -0803, -
0806, -0903, -0906)

Literaturangabe unter www.uni-leipzig.de/~indzaw/

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 3. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 10 LP = 300 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Seminar "Vertiefungsmodul zum Forschungspraktikum" (2 SWS) = 30 h 
Präsenzzeit und 270 h Selbststudium = 300 h

Modulnummer

03-SZA-1002

Modulform

Pflicht

Akademischer Grad

Master of Arts

Master of Arts Indologie, Tibetologie und Mongolistik

Prüfungsformen und -leistungen

Semesterbegleitende Modulprüfung

Seminar "Vertiefungsmodul zum Forschungspraktikum" (2SWS) Referat 45 Min., mit Wichtung: 1
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